
A.i.;eigelàtt 
für die Erzdiöeese Frei bur g. 

Mr. H. Mittwoch, den 7. August. 185V3. 

Die Persolvirung der bei der Wallfahrt in Walldürn erbetenen Sacra betreffend. 

Nr. 7137. Die Hochwürdigen Herren, welche eine Anzahl obiger Sacra zur sofortigen Persolvirung übernehmen 
wollen, mögen ihre Bittgesuche alsbald anher einreichen. 

Freiburg, den 1. August 1895. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Die Verzinsung der bei der katholischen Pfarrpfründekasse in Karlsruhe angelegten 
Kapitalien betreffend. 

Nr. 13346. Die betheiligten Pfründeinhaber, die Erzbifchöfl. Kämmerer und katholischen Stiftungsräthe setzen 
wir davon in Kenntniß, daß der Zinsfuß der bei der katholischen Pfarrpfründekasse in Karsruhe zu 43io % an- 
gelegten Pfründekapitalien mit Zustimmung Großherzogl. Ministeriums der Justiz, des Kultus und Unterrichts vom 
12. v. Mts. Nr. 12138 und mit Genehmigung Erzbifchöfl. Ordinariats vom 19. v. Mts. Nr. 5678 unbeschadet 
aller übrigen auf den Zinsen- und Dividendengenuß sowie auf die Kündigung bezüglichen Rechte der Psründeinhaber, 
der Erzbifchöfl. Kämmerer und Stiftungsräthe auf 4°/o herabgesetzt wird, und zwar: 

a) für alle seit 23. April l. I. oder früher erledigten Pfründen und für die Pfründe- und Vikariats- 
sonds von diesem Tage an, 

b) für die erst später in Erledigung gekommenen und kommenden Pfründen vom Tage des Eintritts 
der Erledigung an und 

c) für die besetzten oder ausgeschriebenen Pfarreien, deren jetzige oder künftige Inhaber an der staat- 
lichen Aufbesserung theilnehmen, sofern und solang der Zinsansfall durch eine demselben gleichkommende 
Erhöhung des Staatsbeitrags innerhalb der Schranken der hiefür bewilligten Mittel ausgeglichen 
werden kann, vom 23. April l. I. an, wenn die Pfarrei an diesem Tage bereits besetzt war, andern- 
falls vom Tage der Investitur des neuen Pfründeinhabers an. 

Karlsruhe, den 4. Juli 1895. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
Siegel. Länger. 

P f r ii n d c b c s e tz u n g c n. 

Dem von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Karl Egon zu Fürstenberg auf die Pfarrei Röhrenbach, 
Decanats Linzgau, präsentirten bisherigen Pfarrverweser Eduard Gisfinger daselbst wurde am 9. Juli l. 
I. die canonische Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Karl Egon zu Fürstenberg auf die Pfarrei K r e e n h ein st e t t e n, 
Decanats Meßkirch, präsentirten bisherigen Pfarrverweser August Meyer daselbst wurde am 18. Juli l. I. 
die canonische Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog Friedrich auf die Pfarrei Schwandorf, 
Decanats Stockach, präsentirten bisherigen Pfarrverweser Franz Leuthner in Sasbach (Endingen) wurde am 
24. Juli l. I. die canonische Institution ertheilt. 
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Seine Königliche Hoheit der Durchlauchtigste Großherzog haben aus der Zahl der von Seiner Excellenz dem 
Hochwürdigsten Herrn Erzbischof vorgeschlagenen drei Bewerber den bisherigen Pfarrer Karl Fuchs in Ober- 
winden auf die Pfarrei Bleibach, Decanats Freiburg, designirt und hat derselbe am 25. Juli l. I. die canonische 
Institution erhalten. 

Seine Königliche Hoheit der Durchlauchtigste Großherzog haben aus der Zahl der von Seiner Excellenz dem 
Hochwüdigsten Herrn Erzbischof vorgeschlagenen drei Bewerber auf die Pfarrei Leibertingen, Decanats 
Meßkirch, den bisherigen Pfarrverweser August Duffner in Kirchdorf designirt und hat derselbe am 29. Juli l. I. 
die canonische Institution erhalten. 

Ernenn»nge ». 

Vom venerablen Landcapitel Linzgau wurde Pfarrer Albert Müller in Limpach zum Definitor für 
die Regiunkel Wittenhofen gewählt und durch Erlaß Erzbischöflichen Ordinariats Nr. 6746 vom 18. Juli bestätigt. 

Vom venerablen Landcapitel Stockach wurde Pfarrer Rudolf Suhm in Mainwangen zum Definitor 
für die Regiunkel Rorgenwies gewählt und durch Erlaß Erzbischöflichen Ordinariats vom 25. l. I. Nr. 7000 bestätigt. 
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Versetzungen. 

Joseph Anton Weber, Pfarrverweser in Fischingen, i. g. E. nach Dietershofen. 
Oscar Witz, Pfarrverweser in Benzingen, i. g. E. nach Dette ns ee. 
Karl Spreter, Vicar in Unterglotterthal, i. g. E. nach Zunsweier, 
ebuarb mar in Gadat#, alB ßaplaneiüermeter »ml; SReubenau. 
emil Bött), %icat in ÜRubau, alB ^farrbern)efer na# @#Iier^tabt. 
Joseph Löffler, Pfarrverweser in Siegelau, i. g. E. nach Klüstern. 
Johann Pfister, Vicar in Mörsch, als Pfarrverweser nach St. Roman. 
Karl Hasenfus, Pfarrverweser in St. Roman, i. g. E. nach Dingelsdorf. 
Franz Xaver Bauer, Vicar in Bonndorf, i. g. E. nach Stockach. 
Karl Kaiser, Vicar in Rastatt, i. g. E. an die Liebfrauenkirche in Karlsruhe. 
Eugen Stumpf, Vicar in Hambrücken, i. g. E. nach Bleibach. 
gUüert GoH, mar in als na# Buttinge». 
Joseph Beiz, Vicar in Rickenbach, als Curat nach Schlageten. 
gran)3o^e^^@ür,martn®örn)t^^, i. g. na#^ün#n)eier. 

Wilhelm Hug, Vicar in Muggensturm, i. g. E. an die St. Stephanskirche in Konstanz. 
Adolf Seitz, Vicar in Lichtenthal, i. g. E. nach Gissigheim. 
3o%ann ^fei^, mar in Ufingen, t. g. @. na# Solingen. 
^omaB ©ramting, %icar in Bttnba#, alB na# @#eIIBronn ($ec. ^^0»^»)- 
gran&$aber«Raab, #0^^ in mbern, alB baielbft. 
Karl Klein, Vicar in Thiengen, als Pfarrverweser nach Steißlingen. 
^ann @eotg $aginann, 0icar in @Wa#, alB $farrbermefer na# Unterbalbtngen. 
Submig #ei%mann, mar 1»®#^», a^BßapIaneiberme{er na# 
Gregor Meisel, Pfarrverweser in Schellbronn (Dec. Mühlhausen), i. g. E. nach Balzfeld. 
Ludwig Popp, Vicar in Ziegelhausen, i. g. E. nach Distelhausen. 

: Simeon Sproll, Vicar in Münchweier, als Pfarrvicar nach St ei neust a dt. 
SBincena mar in Solingen, i. g. na# ®t. 3:rnb^ert. 
3ofep^ miaier, mar in ®ernBBa#, t. g. na# 0reifa#. 
August ßarl Dörner, mar in alB mrftanb an bie Walt in Dltegel. 
Michael Klär, Vicar in Kirchhofen, als Pfarrverweser nach Heinstetten. 
0etnri#2ang, mat in ^ie|ent^a^, alB ^^arrbermefer na# & a m 5 r n d e n. 



193 

Sterbefälle. 

Den 18. Juli: Anton Schele, resignirter Pfarrer von Gündlingen, gestorben in Oberkirch. 
„ 20. „ Bernhard Müller, Pfarrer in Riedern. 
„ 23. „ Johann Resch, Pfarrer in Luttingen. 

R. I. P. 

Verzeichnis^ (R) von denjen igen Stiftung 
Pfründen, deren Genehmigung im einzelne 
der Justiz, des Kultus und Unterrichts eine 

sofort eröffnet worden ist, ft 

Es haben gestiftet: 

1. In den Kirchenfond Schelingen: t Pfarrer und 
Geistlicher Rath Franz Xaver Pfirsig zu einer heiligen 
Messe und zur Anschaffung von nothwendigen Gegen- 
ständen in die Pfarrkirche 75 Jk. 

2. In den Kirchenfond Kenzingen: der nämliche Stifter 
zum gleichen Zweck 75 Jk. 

3. In den Kirchenfond Oberhomberg: Ignaz Gebhardt 
Kirchenfondsrechner zu einer Jahrtagsmesse für die 
Familie Gebhardt 100 Jk 

4. In den Kirchenfond Diersburg: Susanna Harter 
zu einer Jahrtagsmesse für sich und ihre Eltern 100 Jk 

5. In den 'Kirchenfond Bohlingeu: st Pfarrer und 
Geistlicher Rath Franz X. Pfirsig von Ebersweier für 
Krankenschwestern 300 Jk. 

6. In den Kirchenfond Odenheim: Johann Anton 
Maurer Wittwe, Theresia geb. Hennrich zu einem Jahr- 
tagsamt für sich 200 Jk 

' 7. In den Kirchenfoud Bankholzen: st Johann Bölli 
a) zu zwei Jahrtagsmessen für sich und seine Ehefrau 
Theresia geb. Krotz 200 Jk, b) ohne Belastung 300 Jk. 

8. In den Liebfrauenkirchenfond in Karlsruhe: st Mag- 
dalena Brutschst a) ohne Belastung 200 Jk, b) zu einer 
Jahrtagsmesse für sich 100 Jk. 

9. Ebendahin: st Baudirektor August von Würthenau 
Wittwe, Emma geb. Martin 500 Jk zur Anschaffung 
eines Teppichs in die Liebfrauenkirche. 

10. In den St. Stefanskirchenfond in Karlsruhe: 
1) st Baudirektor August von Würthenau Wittwe, Emma 
geb. Martin zu einem Jahrtagsamt für sich und ihren 
st Ehemann 250 Jik ; 2) st Magdalena Brutschst zu einer 
Jahrtagsmesse für die verstorbenen Mitglieder der Familie 
Brutschst 100 Jk 

11. In den Kirchenfond Gamshurst: st Cyriak Jörger 
zu einer Jahrtagsmesse für sich 100 Jk. 

12. In den Kirchenfond Oberweier, Amts Lahr: 
st Lehrer Michael Noth a) zu einem Jahrtagsamt für 
sich und seine erste Ehefrau Amalie geb. Rassel 200 Jk., 
b) zu einem mit einem Glasgemälde des Erzengels 
Michael auszustattenden Fenster in der Pfarrkirche daselbst 
600 Jk. 

13. In den Kirchenfond Bibernch: a) st Basilius 
Schwendemann Wittwe, Helena geb. Spielmann zu einer 
Jahrtagsmesse für sich 100 Jk.; b) f Pfarrer und Geist- 
licher Rath Fr. X. Pfirsig von Ebersweier 75 Jk., behufs 
Lesung einer heiligen Messe und Verwendung des Restes 
zur Anschaffung eines nothwendigen Gegenstandes in die 
Pfarrkirche in Biberach. 

en zu katholischen kirchlichen Fonds oder 
u Falle bei Großherzoglichem Ministerium 
eholt und den betreffenden Stiftungsräthen 
:t das zweite Halbjahr 1894. 

14. In den Kirchenbaufond in Glottcrthal: Heinrich 
Kunz 7000 Jk für den Kirchenneubau. 

15. Ju den Kirchenfoud Mosbach: st Stadtpfarrer 
und Dekan Alexander Spiegel a) zu einer Jahrtagsmesse 
für sich, seine Eltern und Geschwister 200 Jk., b) zwei 
Sutane, zwei Stola, nebst einer Versehstola und einer 
Pyxis für das Krankenöl. 

16. In den Münsterfond Villingcn: st Josepha Gör- 
lacher 100 Jk. ohne besondere Betastung. 

17. In den Kirchenfond Tribcrg: st Uhrmacher Alois 
Hör Wittwe, Seraphine geb. Noch: a) zu einem Jahrtags- 
amt für sich und ihren st Ehemann 200 Jk, b) zur Aus- 
schmückung des Hochaltars in der Wallfahrtskirche 100 Jk. 

18. In den Kirchenfond Kappel a. Rh.: st Theresia 
Buchholz zu einer Jahrtagsmesse für sich 100 M. 

19. In den Heiligenfond Ulm, Amts Bühl: Mathias 
Bertsch I Wittwe, Rufina geb. Strehling zu einem Jahr- 
tagsamt für sich 200 Jk. 

' 20. In den Kirchenfond St. Georgen bei Freiburg: 
st Paul Bank 300 Jk zu Gunsten des diesem eigenthümlich 
zugehörigen Schwesternhauses des Vinzentiusvereins 
daselbst. 

21. In den Kirchenfond Elzach: st Karolina Becherer 
von Unterprechthal zur Abhaltung eines Jahrtagamtes 
für sich 200 Jk 

22. In den Kirchenfond Offenburg: st Buchbinder 
Karl August Stöhr Wittwe, Franziska geb. Glaser zu 
einer Jahrtagsmesse für sich, ihren st Ehemann und ihren 
st Sohn Ignaz 100 Jk 

23. In den Kirchenfond Thannheim: st Konrad Elsäßer 
Wittwe, Euphrosina geb. Hug zu einer Jahrtagsmesse 
für sich 100 Jk. 

24. In den St. Galluskirchenfond in Ladenburg: 
st Landwirth Franz Heinrich Ullrich zu einem Jahrtags- 
amt für sich 200 Jk. 

25. In den Kirchenfond Obersäckingen: st Gastwirth 
Leopold Bronn Wittwe zu einer Jahrtagsmesse für sich 
und ihren st Ehemann 100 Jk. 

26. In den Thalkapellenfond in Krautheim: st Frieda 
Kappes zu drei Jahrtagsmessen für sich 300 Jk 

27. In den Rosenkranzbruderschaftsfond Möhringen: 
st Pfarrer Markus Letzgus zu einem Jahrtagsamt für 
sich 200 Jk. 

28. In den Kirchenfond Ottcrswcier: st Michael Wald 
zur Ausschmückung der neu zu erbauenden Kirche 500 Jk 

29. In den Kirchenfond Nallingen: st Josef Asal zu 
einer Jahrtagsmesse für sich und seine Ehefrau Anna 
geb. Wittmer 100 Jk 
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30. In den Kirchenfond Riiigsheim: t Juliana Wieder 
zu einer Jahrtagsmesse für sich und ihre Eltern Xaver 
Wieder und Salomea geb. Weber 100 A. 

31. In den Münsterkirchenfond Ueberlingen: si Nikolaus 
Bader Wittwe, Franziska geb. Ruf zu einem Jahrtags- 
amt für ihren si Ehemann und für sich selbst 200 A 

32. In den Kirchenfond Hügelsheim: si Michael 
Bernhard Wittwe, Magdalena geb. Meyer zu einer 
Jahrtagsmesfe für sich, ihren si Ehemann und ihren si 
Sohn Lorenz 100 A. 

33. In den Kirchenfond Büßlingen: Karolina Ritter 
a) zu einer Jahrtagsmesfe für ihre Eltern und für sich 
selbst 100 A, b) zu einer Jahrtagsmesfe für ihre si Ge- 
schwister 100 A. 

34. In den Kirchenfond Allfeld: si Veronika Ullmer 
1) zur Anschaffung eines Cruzifixes 150 A, 2) zur An- 
schaffung eines St. Antonius-Bildes 100 A, 3) zur An- 
schaffung eines St. Franziskus-Bildes 100 A, 4) zur 
Anschaffung von Wachs 52 A 

35. In den Kapellenfond Ottenhöfen: Emerentia 
Finner von Schüttern zur Unterhaltung der Kapelle 100 A 

36. In den Kirchenfond Gerlachsheim: Wenzeslans 
Ludwig zu einem Jahrtagsamt für sich und seine si 
Ehefrau 200 A 

37. In den Kirchenfond Untcrsimonswald: si Zimmer- 
mann Lambert Sailer Ehefrau, Barbara geb. Hummel 
zu einem Jahrtagsamt. für sich und ihre beiden Ehe- 
männer Lambert Sailer und Mathias Pfaff 200 A 

38. In den Kirchenfond Erzingen: si Jakob Zölle 
^tlrne, SDominifa geb. ^ntei gu einem 3a^ttag8amt 
für sich, für ihren si Ehemann, sowie für ihre Eltern 
200 A 

39. In den Kirchenfond Güntersthal: si Maria 
Bürgert von Stahringen a) zu einer Jahrtagsmesfe für 
sich, ihre Eltern und Geschwister 100 A, b) zur Ver- 
wendung in der Kirche in Güntersthal 50 A. 

40. In den Kirchenfond Gommersdorf: si Anna 
Christina Klohe zur Verschönerung der Kirche daselbst 
100 A. 

41. In den Kirchenfond Kappelrodeck: Therese Heid 
zur Anschaffung einer St. Josefs-Statue in die Psarr- 
fn# 200 A. ' 

42. In den Kirchenfond Berghaupten: si Franz 
Hilberer Wittwe, Katharina geb. Harter zu einer 
Jahrtagsmesfe für sich und ihren Ehemann 100 A. 

43. In den Kirchenfond Gurtwcil: Johanna Müller 
zu zwei Jahrtagsmessen, die eine für die Stifterin, die 
andere für ihre si Eltern und Geschwister 200 A 

44. In den Unionsfond Boniidorf zu Gunsten der 
Kirchengemeinde Schluchsee: si Viktoria Zimmermann 
zum Kirchenbau in Schluchsee 500 A. 

45. In den Kirchenfond Göhrwihl: si Emma Huber 
zu einer Jahrtagsmesse für sich 100 A 

46. In den Kirchenfond Dornbcrg: si Maria Franziska 
Bödigheimer zu einem Jahrtagsamt in der Filialkirche 
in Dornberg 267 A. 

47. In den Kirchenfond Achern: si Magdalena Fried- 
mann zu 2 Jahrtagsmessen, die eine für sich selbst und 
die andere für ihre si Schwester Barbara 200 A. 

48. In den Heiligenfond Waldnlm: Emil Könninger 
zu einem Jahrtagsamt für sich und seine Eltern 200 A. 

49. In den Kirchenfond Grüningen: Paul Rieger zu 
einer Jahrtagsmesfe für sich 100 A 

50. In den Kirchenfond Schüttern : si Emerentia Finer 
zu einer Jahrtagsmesse für sich und ihren Bruder Dionys 
100 A. 

51. In den Kapellenfond Schiftung: si Josef Heinrich 
Ziegler Ehefrau, Johanna geb. Lorenz zu einer Jahrtags- 
messe für sich und ihren si ersten Ehemann Erhard 
Gußhurst 200 A 

52. In den Heiligenfond Sinzheim: si Altbürgermeister 
Josef Kübel zu einer Jahrtar," nesie für sich und seine 
Familie 100 A. 

53. In den Kirchenfond Oocr,ackingtn: si Josef 
Böhler zu einem Jahrtagsamt für sich und seine Eltern 
200 A 

54. In den Kirchenbaufond Blumcufeld: si Johann 
Seiler Wittwe, Maria Eva geb. Küderle 1500 A. ohne 
Belastung. 

55. In den Kirchenfond Kuppeuhcim: si Stefanie 
Warth zu einem Jahrtagsamt für sich selbst, ihre Eltern 
und Geschwister 200 A 

56. In den Münsterkirchenfond Billingen: si Elisabetha 
Engesser geb. Bayer 685 A 71 H ohne Belastung. 

57. In den Kirchenfond Böhrcnbach: Martin Duffner 
zu einem Jahrtagsamt für sich und die ©einigen 200 A 

58. In den Kirchenfond Aasen: si Elisabetha Doser 
zu einer Jahrtagsmesse für sich 100 A. 

59. In den Kirchenfond Gurtweil: si Johann Martin 
Pflüger von Nöggenschwiel zu einer Jahrtagsmesse für 
sich 100 A. 

60. In den Kirchenfond Obcrprcchthal: si Wllhelmine 
Wehrle zur Anschaffung einer neuen Glocke in die Kirche 
(Kathol. Antheil) 50 A 

61. In den Kirchenfond Wieblingen: si Daniel Bau- 
mann zu einer Jahrtagsmesse für sich, seine si Ehefrau 
Susanna geb. Schlotthauer und seine zweite Ehefrau 
Elisabeth geb. Sauer 100 A 

62. In den Kirchenfond Dettingen: si Maria Roth zu 
einer Jahrtagsmesfe für sich 100 A. 

63. In den Kirchenfond Hügelsheim: Emilie Anna 
Fischer zu 2 Jahrtagsämtern, eines für ihre Großeltern 
Anton Fischer und Nanette geb. Grower, sowie für ihre 
Tante Emilie Zimmermann und eines für sich selbst, 
ihren Vater Franz Fischer und ihre Tante Josefine 
Fischer 400 A. 

64. In den Kirchenfond Untcrmettingen: Maria Anna 
Brogle zu einer Jahrtagsmesse für sich 100 A 

65. In den Kirchenfond Hochsal: Gustav Dose Wittwe, 
Petrona geb. Ganzmann zu einem Jahrtagsamt für sich 
200 A. 

66. In den Kirchenfond Poppenhausen: si Johann 
Georg Michel Ehefrau, Eva Margaretha geb. Reinhard 
zu einem Jahrtagsamt für sich 200 A. 

67. In den Kirchenfond Thiergarten: si Martin Amts- 
bühler zu einer Jahrtagsmesse für sich 100 A. 

68. In den Kirchenfond Hochhauseil: Johann Ziegler 
zu einem Jahrtagsamt für sich 200 A. 

69. In den Ewiglichtfond Hcckfeld: si Georg Spitz- 
nagel Wittwe, Margaretha geb. Grünwald 100 A. zur 
Unterhaltung des ewigen Lichts. 

70. In den Kirchengemeindefond allda: zur Erbauung 
einer neuen Orgel 400 A 

71. In den Kirchenfond Äühlsheim: Kaufmann und 
Altbürgermeister Karl Philipp Lawo 500 A mit der 
Bestimmung, daß für ihn selbst, seine Ehefrau Maria 
Katharina geb. Löhr und seine 2 Töchter Franziska und 
Maria Luise ein Jahrtag abgehalten und der hiefür 
nicht erforderliche Betrag mit 500 A, 200 A, 300 A. 
zur Verschönerung der Stadtkapelle in Külsheim ver- 
wendet werde. 

(Schluß folgt.) 
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